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wöchentlich 3 Mal: am Montag, Mittwoch und Freitag.
Der Abonnement«pr»i« beträgt !t Rbl.
Mit Uebersendung per Post i Rbl.
Mit Uebersendung in« Hau« 4 Nbl.

vestelZungen werden in der Redaktion dieses Blattet im Schloß e^gegengtnommen

Privat Annonre» werden in der TouvernementS-Typographie täglich, mlt Ausnahme
der EoNn- und hohen Festtage, BormittagS von 7 bis 12 und Nachmittag« von

2 bi« 7 Uhr entgegengenommen.
Der Preis für Privat-Jnferat« beträgt;

für die einfache Zeile 6 jkop.
für die doppelte Zeile 12 Lop.
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Mittelst Ukases deö Dirigirenden Senats vom 21.

Derember a. p. Nr. 205 fluD nach Ausbienung der
Jahre nachstehende Beamte der Reichs-Domainen-Ver
waltung in den Ostsee-Gouvernements zum nächstfolgenden
Classenrang befördert worden:

Zum Eollegiensecretair: der Kronsschiedsrichter
Baron Arthur Hahn.

Zu Gouvernementssecretairen: der stellv. Ge«
schäftöfi'chrer der Forstabtheilung Georg Fol kh ei in und
der stellv. Tischvorsteher der Oeconoinie-Abtheilung Carl
A! egner.

Zu Collegienregistratoren: der stellv. Tisch«
vorstchersgehilfe der Forstabtheilung Joseph D w o r s ch e tz k i«

Bogdanowitsch, die Kanjleiofficianten: Alexander
DroödowSli u. Kafimir Jankowski und der seit dem
J. Januar 1870 außer dein Etat verbliebene stetlv. Schrift
sührer der ehem. Mitauschen Bezi»!ls-Verwaltuug der
Reichsdomainen Emil Horst. Nr. 64.
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Bekanntmachungen der Livländischen
Gouvernements-Obrigkeit.
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Von der Livländischeu Gouverncments-Ver«

waltung wird dcSmittelst zur allgemeinen Kcnntniß
gebracht, daß dem Oute Gchloß'Pürkelti gestattet
worden, aMhrltch am t. März einen Pferde

markt abzuhalten. Nr. 274.
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Bekanntmachungen verschiedener
Behörden und amtlicher Personen.
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Von dem Rigaschen Stadtwaisengericht wird
in Gemäßheit des Art. 38 Theil 3 des Provincial
gefetzbuchS der Ostseegouvernements hiemit allen

und Jeden, die eS angeht, zur Kenntniß gebracht,
daß der Rigasche Kaufmann Johann Carl Friedrich
Wilhelm Bonfeldt und dessen Ehefrau Antonie
Bonfeldt, geb. Weiß, wie dem Waisengericht am
20. Januar c. in ihrem Auftrage von dem Herrn
Hofgerichts- und Rathsadvoeaten Mag. jur. Carl
Hartman angezeigt, resp. zu Protocoll verschrieben
worden ist, bei ihrer am 8« ejusdern mens, statt
gehabten Verehelichung dahin Vereinbarunng getroffen
haben, daß die nach Rigaschen Stadtrechten zwischen

Eheleuten stattfindende Gütergemeinschaft in ihrer
Eye ausgeschlossen sein und vielmehr jeder Ehegatte

das von ihm in die Ehe gebrachte und während
derselben zu erwerbende Vermögen als sein aus
schließliches Eigenthum und Sondergut, an welches
der andere Ehegatte keine Ansprüche noch Rechte
habe, behalten, persönlich, mit Ausschluß des
anderen Ehegatten, verwalten und darüber voll
kommen frei und unabhängig sowol unter Lebenden

als auf den Todesfall diSponiren dürfen soll.
Riga-Rathhaus, den 31. Januar 1873.

Nr. 157. 2
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Vom Rigaschen wird hierdurch
bekannt gemacht, daß bei der am 5. Februar d. I.
stattgehabten Ausloosung der Obligationen der
3. Hafenbau-Particular-Anleihe folgende Nummern
gezogen worden sind:

J\t 33, 44, 71, 104, 1H 204, tttib 215.
Die Inhaber der ausgelosten Obligationen

werden hiedurch aufgefordert, diese Obligationen
nebst dazu gehörigen ZinSbogen am I. Juli 1873,
zur Liquidation sowol des Kapitals als der aufge
laufenen Zinsen, dem Börsen-Comite zu präsentiren.

Nach diesem Termin findet keine weitere Zin»
senvergÜtung statt und unterliegen Obligationen
und ZinScouponS, welche innerhalb 10 Jahren
nicht zur Bezahlung vorgestellt worden, der Annul
liruna auf Grundlage der allgemeinen Gesetze über

Verjährung. Nr. 430. 3
Riga, den S. Februar 1873.

        . Proclama.

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät des
Selbstherrschers aller Neuffen :c. hat das Livlän
dische Hosgericht auf das Gesuch des Clemens
Barons Wolff kraft dieses öffentlichen Proclams
Alle und Jede, welche, sei es aus privilegirten
oder stillschweigende« Hypotheken, sei es aus irgend

welchem anderen rechtlichen Titel, Ansprüche und
Forderungen an das im Wendenschen Kreise und
Marienburgschen Kirchspiele belegene Gut Malup
mit Catharinenburg, mit Ausschluß der davon
abgetrennten nachbezeichneten Pareellen, nämlich:

1) des von dem Herrn Kammerherrn Geheim
rath und Ritter Alezander Baron Vietinghoff,
Exeellenz, zu dem ihm eigenthümlich gehörigen, im
Marienburgschen Kirchspiele des Wendenschen Krei
ses belegenen Gate Schloß-Marienburg zugetheilten,

an Ländereien des Malup-Catharinenburgschen Dor
fes JurrenSky angrenzenden, auf einer im Jahre
1855 von dem beeidigten Landmesser Enberg ange«
fertigten Charte verzeichneten Hofes-Waldstiickes in
der Flächenausdehnung von achtzehn Quardratwerft
zweihundert sechsundzwanzig ein halb Lofstellen und

2) der von demselben anderweitig verkauften
zwei Gehorchslandgesinde Brentze Peter Grussdull
und Brentze Karkling in dem wackenbuchmäßigen
Landeswerthe von zusammen zwanzig Thalern fünf
undfunfzig Groschen sammt zugetheiltem Hofeslande
in dem revisorisch veranschlagten Landeswerthe von

einem Thaler zwölf Groschen, in dem nach
Abtrennung dieser Pareellen verbliebenen übrigen
Bestände, mit Einschluß der außer den, wie vor
stehend sub 2 angegeben, anderweitig verkauften
zwei Gehorchsland-Gesinden vorhandenen sonstigen

Bestandtheile des innerhalb der so benannten De
marcationslinie befindlichen, mittelst am 2. Mai
1866 sub Nr. 118 hofgerichtlich corroborirten und
gleichzeitig zur Bemerkung gelangten hofgerichtlichen

Abscheides vom 14. April 1866 sub Nr. 1559
als völlig getrennter und selbstständiger Hypotheken-

Complex auS der Gesammthypothck des Gutes
Malup mit Catharinenburg für hypothekarisch aus
geschieden erklärten Gehorchs- oder Bauerlandes
dieses Gutes, an die Appertinentien des GuteS
Malup mit Catharinenburg und an das vorhandene
Jnventarium dieses Gutes, oder Einwendungen
wider die zufolge des zwischen Sr. Ezcellenz dem
Herrn Kammerherrn, Geheimrath und Ritter Alez
ander Baron Vietinghoff, als Verkäufer, und dem
Clemens Baron Wolff, als Käufer, am 24. No
vembcr 1872 abgeschlossenen Und am 4. December
1872 sub Nr. 328 bei dem Livländischen Hofgerichte
corroborirten Verkauf- und Kaufcontracts Seitens
des Clemens Barons Wolff geschehene Kauf des
obgenanntcn Gutes Malup mit Catharinenburg
in dem oberwähnten Bestände nebst Appertinentien

und Inventarium zu erheben etwa gesonnen sein
sollten, ausgenommen jedoch die Livländische adlige

Güter-Credit-Societät, rückstchtlich deren auf dem
Gute Malup mit Catharinenburg ruhender Pfand
briefforderungen und die Inhaber anderer entweder
auf dieses Gut speeiell ingrossirt besindlichen oder
in dem vorstehend erwähnten, am 4. December
1872 sub Nr. 328 hofgerichtlich corroborirten Ver
kauf- und Kaufcontracte ausdrücklich anerkannten j:
Forderungen und Rechte rückstchtlich solcher ihrer |
Forderungen und Rechte, oberrichterlich auffordern |
wollen, sich a dato dieses Proelamtz innerhalb der k



peremtorlschen Frist von einem Jahr, sechs Wochen

und drei Taaen d. i. spätesten? dtS zum 10. März
1874 mit solchen ihren vermeinten Ansprüchen
und Forderungen oder Einwendungen allhier bei
dem Livländischen Hofgerichte gehörig anzugeben,
dieselben zu documentiren und auSführig zu machen,

bei der ausdrücklichen Verwarnung, daß nach Ab
lauf dieser vorgeschriebenen Meldungsfrist Niemand

und namentlich auch kein etwaniger privilegirter
ottor stillschweigender Hypothekar ferner gehört,
sondern alle biS dahin Ausgebliebene, so weit die
selben nicht ausdrücklich von der Angabe in diesem
Proclam ausgenommen gewesen, gänzlich und für
immer präcludirt, der am 24. November 1872
zwischen Sr. Ezcellenz dem Herrn Kammerherrn,
Gebeimrath und Ritter Alezander Baron Vieting
hoff, als Verkäufer, und dem Clemens Baron
Wolfs, als Käufer, über das Gut Malup mit
Catharinenburg in dem ebenbezeichnetcn Umfange
nebst Appertinentien und Jnventarium geschlossene,
am 4. December 1872 sub Rr. 328 hofgerichtlich
corroborikte Verkauf- und Kaufcontract in allen
Stücken für rechtskräftig erkannt und das besagte
Gut Malup mit Catharinenbuvg, mit Ausschluß
der davon abgetrennten, oben sub 1 & 2 näher
bezeichneten Pareellen, in dem ganzen nach Ab
trennung dieser Parcellen verbliebenen übrigen Be
stände, mit Einschluß aller außer den, wie oben
fvb 2 angegeben, anderweitig verkauften zwei
GehorchSland-Gefinden vorhandenen sonstigen Be
standtheile des innerhalb der so benannten Demarca

tionSlinie befindlichen, mittelst am 2. Mai 1866
sub Nr. 118 corroborirten und gleichzeitig zur Be
merkung gelangten hofgerichtlichen AbscheideS vom
14. Äpril 1866 sub Rr. 15SS als völlig getrenn
tvr und selbstständiger Hypotheken-Complex auS der

Gesammt-Hypothek des Gutes Malup mit Eatha
rinenburg für hypothekarisch ausgeschieden erklärten

Gehorche- oder BauerlandeS dieses Gutes, nebst
allen und jeden Appertinentien und nebst dem
ganzen vorhandenen Jnventarium, unter alleinigem
Vorbehalt der entweder auf das Gut Malup mit
Catharinenburg speciell ingrossirt befindlichen oder
in dem obenerwähnten, am 4. December 1872 sub
Nr. 328 hofgerichtlich corroborirten Verkauf- und
Kaufcontraete von dem Clemens Baron Wolfs auS
drücklich übernommenen Schulde«, Verhaftungen und

Lasten, für im Uebrigen gänzlich schulden-, Haft-
und lastenfrei erklärt und dem Clemens Baron
Wölfs zum erblichen Higenthum adjudicirt werden
sollen. Wonach ein Zeder, den Solches angeht,

sich zu richten hat. Nr. 326. 3
Riga-Schloß, den 24. Januar 1873.

Von dem Livländischen Hofgerichte ist infolge
Ableben? deS nie verehelicht gewesenen Herrn Käme

ralhofSrathS, StaatSrathS und Ritters August
Georg Hielbig verfügt worden, die in dessen Nach
lasse offen vorgefundene, von dem Rigafchen Land
aerichte an dieses Hofgericht eingesandte, nachAuö
sage der bereits eidlich vernommenen Personen von
der Hand deS Verstorbenen herrührende undatirte
letztwillige Verordnung m gesetzlicher Vorschrift des
ProvinzialrechtS der OstseegouvernementS Theil I
tot. 311 Pkt. 7 und Art. 314 Pkt. 6 und Thl. 111
Art. 2451 allhier bei diesem Hofgerichte am 27.
Februar d. I. zu gewöhnlicher GitzungSzeit der
Behörde zur allgemeinen Wissenschaft verlesm zu
lassen, als welches allen dabei in irgend einer recht
lichen Beziehung etwa Betheiligten mit der Eröff
nung hierdurch bekannt gemacht wird, daß diejenigen,

welche wider die vorerwähnte letztwillige Berord
nung des weiland Herrn StaatSrathS und Ritter?
August Georg Hielbig auS irgend einem Rechts
gründe etwa Einwendungen oder Einsprache zu
erheben gesonnen sein sollten, solche ihre Einsprache
oder Einwendungen bei Verlust alles weiteren Rechts
dazu innerhalb der hierdurch vorgeschriebenen Frist,

von einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
von der oderwähnten Verlesung an gerechnet, hier
selbst bei dem Livländischen Hofgerichte ordnungS
mäßig zu verlautbaren und in derselben Frist durch
Anbringung einer förmlichen RescisfionSNaae recht
lich zu begründen und ausführig zu machen ver
bunden sind. Zugleich werden Alle und Jede,
welche an den weiland Herrn StaatSrath und
Ritter August G:org Hielbig, modo dessen Nachlaß
aIS Gläubiger oder sonst auS irgend einem Rechts
arunde Ansprüche und Forderungen formiren zu
können vermeinen, hiermit aufgefordert, sich   dato
dieser Proklamation innerhalb der gesetzlichen Frist

von sechs Monaten d. i. bis »um 26. Juli d. I.
und spätestens innerhalb der beiden nachfolgenden
Acclamationen von sechs zu sechs Wochen mit
solchen ihren creditorischen Ansprüchen und Forde
rungen entweder persönlich oder durch einen gehörig

legitimirten Bevollmächtigten allhicr bei diesem
Hofgerichte gehörig antugeben und selbige zu docu
mentiren und auSfühng zu machen, bei der aus
drücklichen Berwamung, daß nach Ablauf dieser)

O»

vorgeschriebenen MelduugSfrlst Ausbleibende nicht

weiter gehört, sondern mit ihren etwanigen credi
torischen Ansprüchen und Forderungen an den
weiland Herrn GtaatSrath und Ritter August Georg
Hielbig, modo deffett Nachlaß, gänzlich und für
immer präcludirt werden sollen. Wonach ein Jeder,
den solche» angeht, fich jn richten hat. 3

Riga-Schloß, den 26. Januar 1873. Nr. 422.

j Nachdem von der 11. Section des Landvogtei
gerichtS der Kaiserlichen Stadt Riga über die Ver

! mögenSmasse deS aus der Stadt Riga weichhaft
gewordenen, Hieselbst nicht zu ermittelnden und
abwesenden Kleinhändlers Philipp Eidam eine Cu
ratel angeordnet und der Herr Advocat Victor von
Rautenseldt als Eurator bestätigt worden, wird auf
Antrag des genannten CuratorS von dieser Behörde,
nach erfolgter Genehmigung EineS Wohledlen Raths
der Kaiserlichen Stadt Riga, der Philipp Eidam
desmittelst aufgefordert und angewiesen, sich binnen
peremtorischer Frist von einem Äahre sechs Wochen
und drei Tagen a dato bei diesem Gerichte in
Person oder durch einen in ausreichendster Weise
gehörig instruirten und legitimirten Bevollmächtigten
zu stellen bei der Verwarnung, daß nach Ablauf dieser

Präclustvfrist sein Vermögen von den sich gehörig
gemeldet habenden Gläubigern in Angriff genommen

werden würde, wie überhaupt, er erscheine oder
erscheine nicht, bei weiterer Verh»M»ng in dieser
Sache geschehen werde was Rechtens.

Ferner werden, nachdem von einem Wohledlen

! Rathe der Kaiserlichen Stadt Riga der Erlaß eines
ProelamS zur Zusammenberufung der Gläubiger

! und Schuldner des abwesenden hiesigen Kleinhänd-

I lerS Philipp Eidam nachgegeben worden, von der
I 11. Section des LandvogteigerichtS dieser Stadt Alle

und Jede, die an den abwesenden Philipp Eidam
I irgend welche Anforderungen zu haben vermeinen,
j oder demselben Zahlungen zu leisten haben sollten,
! hiedurch aufgefordert und resp. unter Androhung

der für den Unterlassungsfall festgesetzten Strafbe
stimmungen angewiesen, mit solchen Ansprüchen
resp. Zahlung?- oder sonstigen Verpflichtungen, unter

Beibringung gehöriger Belege, binnen 6 Monaten
  dato, resp. bis zum Ablauf der alsdann anzubc
raumenden AllegationStermine bei diesem Gerichte
entweder in Person oder durch einen gehörig legi
timirten Bevollmächtigten sich zu melden und anzu
geben, widrigenfalls die resp. Creditoren nach Ab
lauf dieser Präclustvfrist mit ihren Anforderungen
nicht weiter zugelassen noch berücksichtigt werden
sollen, mit den etwaigen Debitoren nach den Ge
setzen verfuhren werden wird. Nr. 23. 2

Riga-Rathhaus in der 11. Section des Landvog
teigerichtS, den 13. Januar 1873.

Nachdem der auf unbestimmten Urlaub ent
lassene Gemeine HanS Eilesar, zufolge des zwischen

ihm und dem Unteroffizier Carl Kimm am 1. De
cember 1872 abgeschlossenen und am 13. December

1872 sub Nr. 95 bei diesem Rathe corroborirten
Kaufcontraetes das allhier im 2. Stadttheil an der
Stapelstraße sub Rr. 165»* belegene Immobil
sammt Appertinentien für die Summe von 1310 Rbl.
käuflich erworben, hat derselbe gegenwärtig bei diesem

Rathe um den Erlaß einer sachgemäßen Edictal
ladung zur Besicherung seines EigenthumS gebeten.

In Folge dessen werden unter Berücksichtigung

der supplieantischen Anträge Alle und Jede, welche
die Zurechtbeständigkeit deS obgedachten, zwischen

dem Gemeinen HanS Slesar und dem Unteroffizier
Earl Kimm am 1. December 1872 abgeschlossenen
KaufeontraetS anfechten oder dingliche Rechte an das

vertaufte, allhier im 2. Stadttheil sub Nr. 165»»
belegene Immobil, welche in die Hypothetenbücher
dieser Stadt nicht eingetragen oder in denselben
nicht als noch fortdauernd offen stehen, oder auf
dem in Rede stehenden Immobil ruhende Reallasten
privatrechtlichen Charakters oder endlich Näherrechte
geltend machen wollen, deSmittelst aufgefordert und

angewiesen, solche Einwendungen, Rechte und An
sprüche im Laufe einer Frist von einem Jahr und
sechs Wochen, also spätestens bis zum 10. März
1874 anher anzumelden, geltend zu machen und
zu begründen.

An diese Ladung knüpft der Rath die auö
drückliche Verwarnung, das die anzumeldenden Tin«

Wendungen, Rechte und Ansprüche, wenn deren
Anmeldung in der peremtorisch anberaumten Frist
unterbleiben sollte, der Präklusion unterliegen und
sodann zu Gunsten deS Provokanten diejenigen Ver
fügungen diesseits getroffen werden sollen, welche
ihre Begründung in dem Nichtvorhandensein der
präeludirten Einwendungen, Rechte und Anspräche
finden. Insbesondere wird daS Eigenthum an dem
mehrgedachten Immobil dem Provokanten Hans
Glesar nach Inhalt deS KaufeontraetS qu. zugesi

chert werden. Nr. 148. 3
Dorpat-RathhauS, am 27. Januar 1873.

Auf Befehl Geiner Kaiserlichen Majestät bt%
Selbstherrschers aller Neuffen ie. bringt das Riga.
Wolmarsche KreiSgericht hierdurch zur allgemeinen

Wissenschaft: demnach die Frau Sophie von Palm
strauch geb. Boltho von Hohenbach, Erbbesitzerin
des im Sissegallschen Kirchspiele des Riga-Wolmar-

schen Kreises belegenen Gutes Landern, Hieselbst
darum nachgesucht hat, eine Publication in gesetz
licher Weise darüber ergehen zu lassen, daß von
ihr die zum GehorchSlande dieses Gutes gehörigen,

unten näher bezeichneten Grundstücke mit den zu
ihnen gehörigen Gebäuden und Appertinentien
den ebenfalls am Schlüsse genannten rcsp. Käufern
als freies und von allen auf dem Gute Laubern
ruhenden Hypotheken und Forderungen unabhängiges

Eigenthum, für sie und ihre Erben sowie Erb-
und Rechtsnebmer angehören sollen, als hat daö

Kreisgericht solchem Gesuche will'

fahrend, kraft dieses ProclamS Alle und Jede,
mit Ausnahme der Livl. adeligen Güter-Credit-So
cietät, und aller derjenigen, welche auf dem Gute
Laubern bei Einem Erlauchten Livländischen Hof
gerichte ingrofsirte Forderungen haben, deren
Rechte und Ansprüche unalterirt verbleiben, welche

aus irgend einem RcchtSgrunde Ansprüche, Forde
rungen und Einwendungen gegen die geschehene

! Veräußerung und Eigenthumsübertragung nächste
! henden Grundstücks, nebst Gebäuden und Apperti

nmtien formiren zu können vermeinen, auffordern
wollen, sich innerhalb der peremtorifchen Frist von
sechs Monaten   dato dieses ProclamS, bei diesem
Kreisgerichte mit solchen ihren vermeintlichen An
sprüchen, Forderungen und Einwendungen gehörig
anzugeben, selbige zu doeumentiren und ausführig
zu machen, widrigenfalls richterlich angenommen
sein wird, daß alle Diejenigen, welche sich während
des ProclamS nicht gemeldet haben, stillschweigend

und ohne allen Vorbehalt darin gewilligt haben,
daß diese Grundstücke sammt Gebäuden und allen

Appertinentien dere« resp. Käufern erb- und eigen
thümlich und frei von allen auf dem Gute Laubern
ruhenden Hypotheken und Forderungen adjudicirt
werden sollen.

1. Kalne Kanger, groß 30 Thlr. 77 Gr., dem
Bauer Jahn Leepa für den Preis von 5245 R.
44 Kop. S.

2. Leyes Kanger, groß 22 Thlr. 4 Gr., dem
Bauer Karl Lupa für den Preis von 3527 R.

3. Sarrum, groß 21 Thlr. 51 Gr., dem Bauer
Jahn Grauding für den Preis von 3450 R.

4. Rasse, groß 19 Thlr. 61 Gr, dem Bauer
Andres Egliht für den Preis von 3246 Rbl.

s. Kruhming, groß 22 Thlr. 82 Gr., dem Bauer
Kahrl Egliht für den Preis von 3665 Rbl. S.

6. Uhpan, groß 25 Thlr. 18 Gr., dem Bauer
Martin Putuin für den Preis von 4284 R.

7. Mass Rohseo, groß 17 Thlr. 54 Gr., dem
Bauer Jahn Grünberg für den Preis von
2640 Rbl. S.

8. Leel Rohsen, groß 26 Thlr. 65 Gr., dem
Bauer Peter Abfing für den Preis von 4268 R.

5. Birne, groß 25 Thlr. 42 Gr., den Bauern
Martin und Jahn Austrum für den Preis
von 3820 Rbl. S.

10. Wezz Kalley, groß 19 Thlr. 65 Gr., dem
Bauer Andres Thalberg für den Preis von
2662 Rbl. S.

11. Jaun Kalley, groß 18 Thaler 80 Gr., dem
Bauer Jahn Grünberg für den Preis von
2455 Rbl. S.

12. Muischneel mit Pillan, groß 24 Thlr. 69 Gr.,
dem Bauer Mikkel Grenzen für den Preis
von 3417 Rbl. S.

13. Bahlen, groß 25 Thlr. 6 Gr., dem Bauer
Andres Ballohd für den Preis von 4010 R.

14. Scheiban, groß 24 Thlr. 32 Gr., dem Bauer
Jahn Mauling für den Preis von 3653 R.

15. Wihnaud, groß 19 Thlr., dem Bauer Jahn
Grauding für den Preis von 2467 Rbl. S.

16. Reicke, groß 13 Thlr. 12 Gr., dem Bauer
Jurre Gohsting für den Preis von 2037 R.

Wolmar, den 12. Decbr. 1872. Nr. 1905. 1

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät des
Selbstherrschers aller Neuffen ;e. bringt das Riga«
Wolmarsche Kreisgericht hierdurch zur allgemeinen
Wissenschaft: demnach die Bäuerin Natalie Aucke
Erbbesttzerin des tm Segewoldschen Kirchspiele deS

Riga-Wolmarschen Kreises belegenen Schloß»Sege
woldschen Vpulle-Gefiudrs, Hieselbst darum nachge
sucht hat, eine Publikation in gesetzlicher Weise
darüber ergehen zu lassen, daß von ihr daS zum
GehorchSlande des Gute? Schloß-Segewold gehö«
rige, unten näher bezeichnete Grundstück mit den
zu ihm gehörigen Gebäuden und Appertinentien
dem ebenfalls am Schlüsse genannten refp. Käufer
als freies und unabhängiges Eigenthum, für ihn
und seine Erben und Erb- wie RechtSnehmer ange
hören soll; als hat das Rwa-Wolmarsche KreiSge
richt solchem Gesuche willfahrend, fräst diese? Pro-
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elamS Me und Jede, mit Ausnahme der Livl.
adeligen Societät und aller derjenigen,
welche auf dem Schloß-Segewoldschen 
findes bei Einem Kaiserl. RigaMolmarschen KreiS«
gerichte ingrosstrte Forderungen haben, deren Rechte

und Ansprüche unalterirt verbleiben, welche ciuS
irgend «inem Rechtsgrunde Ansprüche, Forderungen
und Einwendungen gegen die geschehene Veräuße
rung und Eigenthumsübertragung nachstehenden
Grundstückes nebst Gebäuden und Appertinentien
formiren zu können vermeinen, auffordern wollen,
fjch innerhalb der pernntorischen Frist von sechs
Monaten a dato dieses ProelamS bei diesem KreiS
gerichte mit solchen ihren vermeintlichen Ansprüchen,
Forderungen und Einwendungen gehörig anzugeben,
selbige zu documentiren und auSflihrig zu machen,
widrigenfalls richterlich angenommen sein wird, daß
alle Diejenigen, welche sich während deS ProelamS
nicht gemeldet haben, stillschweigend und ohne allen

Borbehalt darin gewilligt haben, daß dieses Grund
stück sammt Gebäuden und allen Appertinentien,
dem resp. Käufer erb- und eigenthümlich adjudicirt
werden soll.
DaS Gefinde Spulle, groß 15 Thlr. 45 Gr., dem

Herrn Johann Aucfe für den Preis von
1937 Ml. 50 Kop. S. Nr. 1911. 1

Wolmar, den 12. December 1872.

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät deS
Selbstherrschers aller Neuffen :c. bringt da? Riga-
Wolmarsche Kreisgericht hierdurch zur allgemeinen
Wissensthaft: demnach der Herr Woldemar von
Lowiõ of Menar, Erbbesitzer deS im Sissegalschen
Kirchspiele deS Riga-Wolmarfchen Kreises belegenen
GuteS Hohenheide, hieseldst darum nachgesucht hat,
eine Publieation in gesetzlicher Weise darüber ergehen

zu lassen, daß von ihm die zum Gehorchslande
dieses Gutes gehörige«, unten näher bezeichneten
Grundstücke mit den zu ihnen gehörigen Gebäuden
und Appertinentien, den ebenfalls am Schlüsse
genannten resp. Käufern als freies und von allen
auf dem Gute Hohenbeyde ruhenden Hypotheken
und Forderungen unabhängiges Eigenthum, für sie
und ibre Erben sowie Erb- und RechtSnehmer
angehören sollen; als hat das Riga - Wolmarsche
Kreisgericht solchem Gesuche willfahrend, kraft dieses

ProclamS Alle und Jede, mit Ausnahme der Livl.
adeligen Güter-Eredit-Societät und aller derjenigen,
welche auf dem Gute Hohenheyde bei Einem Er
lauchten Livländischen Hofgerichte ingrossierte For
derungen haben, deren Rechte und Ansprüche unal
terirt verbleiben, welche aus irgend einem Rechts
gründe Ansprüche, Forderungen und Einwendungen
gegen die geschehene Veräußerung und Eigenthums-
Übertragung nachstehender Grundstücke nebst Gebäu«

den und Appertinentien formiren zu können vermei
nen, auffordern wollen, sich innerhalb der perem«
torischen Frist von sechs Monaten   dato dieses
ProclamS bei diesem KreiSgerichte mit solchen ihren
vermeintlichen Ansprüchen, Forderungen und Nn-
Wendungen gehörig anzugeben, selbige zu documen
tiren und auösührig zu machen, widrigenfalls rich
terlich angenommen sein wird, daß alle Diejenigen,
welche sich während deS ProclamS nicht gemeldet
haben, stillschweigend und ohne allen Vorbehalt
darin gewilligt haben, daß diese Grundstücke sammt
Gebäuden und allen Appertinentien, deren resp.
Käufern erb- und eigenthümlich und frei von allen
auf dem Gute Hohenheide ruhenden Hypotheken
und Fordernngen adjudicirt werden sollen.
DaS Gesinde Kalna Lahzit, groß 18 Thlr. 25 Gr.,

dem Bauer Gust Õhsoling für den Preis von
2650 Rbl. S.

DaS Gesinde Leyes Lahzit, groß 18 Thlr. 38 Gr.,
dem Bauer Andrei Sarkm für den Preis von
2750 Rbl. S.

DaS Gesinde Mellusch, groß 29 Thlr. 22 Gr.,
dem Bauer Zahn Bttsen für den PrtiS von
3970 Rbl. S.

DaS GHNde Suhrum, groß 27 Thlr. 60 Gr., dem
Bauer Andrei Kltnvin für den Preis von

4000 Rbl. G. Nr. 1902. 1
Wolmar, den 12. December 1872.

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät des
Selbstherrschers aller Neuffen ic. bringt das Riga-
Wolmarsche KreiSgericht hierdurch zu, allgemeinen
Wissenschaft: demnach der Herr Landratv Baron
Friedrich Wolfs, Erbbesltzer deS im Lemvurgschen
Kirchspiele dcv Riga-Wvlmarschen KreiseS belegenen

Guteö Gvdden, hieselbst darum nachgesucht hat,
eine Publikation in gesetzlicher Weise darüber ergehen

zu lassen, daß von ihm die zum GehorchSlande
dieses Gutes gehörigen, unten näher bezeichneten
Grundstücke, mit den zu ihnen gehörigen Gebäuden
und Appertinentien, den ebenfalls am Schlüsse
genannten resp. Käufern als freies und von allen auf
dem tvutt S ldd«n ruhende», Hypotheken und yor
derungen unabhnngigeö Giaenthum, für fie und ihre
Ärben sowie Erb- und RechtSnehmer, angehören

sollen; aIS hat daS Riga-Wolmarsche KreiSgericht
solchem Gesuche willfahrend, kraft dieses Proclams
Alle und Sede, mit Ausnahme der Livl. adeligen
Güter-Credit-Societät und aller derjenigen, welche
auf dem GuteSudden bei Einem Erlauchten Liv
ländischen Hofgerichte ingrofsirte Forderungen haben,

deren Rechte und Ansprüche unalterirt verbleiben,
welche aus irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche,
Forderungen und Einwendungen gegen die gesche
hene Veräußerung und Eigenthumsübertragung
nachstehender Grundstücke nebst Gebäuden und Apper
tinentien fonniren zu können vermeinen, auffordern
wollen, sich innerhalb der peremtorischen Frist von
sechs Monaten a dato dieses Proclams bei diesem
Preisgerichte mit solchen ihren vermeintlichen An
sprüchen, Forderungen und Einwendungen gehörig
anzugeben, selbige zu documentiren und ausführig zu
machen, widrigenfalls richterlich angenommen sein wird,
daß alle Diejenigen, welche sich während deS Proclams
nicht gemeldet haben, stillschweigend und ohne allen

Vorbehalt darin gewilligt haben, daß diese Grund
stücke sammt Gebäuden und allen Appertinentien,
deren resp. Käufern erb- und eigentümlich und frei
von allen auf dem Gute Sudden ruhenden Hypo
theken und Forderungen adjudicirt werden sollen.

1. Wannas, aroß 20 Thlr. 54 Gr., dem Bauer
Jndrik Öhsoling für den Preis von 3200 Rbl.

2. Znken, groß 23 Tblr. 5S Gr., dem Bauer
Jurre Lihz für den Preis von 4300 Rbl. S.

Wolmar, den 12. DeceMber 1872. Nr. 1908. 1

     . Torge.
                                     

                                        
                        1873            
                        «                
                               1360    .
60    .,        ,                          
   !            5.,              8.             
1873                                 12       

                                       ,    
                   .

                    :
1)                                 

                                    1250    .;

2)                                  
                         l>                
                            1862   .  . I  . X
    .    . (   . 1857     );

3)                                      
                       ,                 
1909   .                                 
    :  )        ,                          
                                     ,  ]
                      ,  )       ,         
                          ,               
       ,             ,  )                    
         ;

4)                                      

               ,                        ,   
10            .   65. 1

 .     , 26.        1873  .
Von der Bau - Abtheilung der Livländischen

Gouvernements - Verwaltung werden diejenigen,
welche Willens sein sollten, die Reparatur und den
Anstrich der Fayaden de» Rigascheu Schlosses
pro 1873, veranschlagt auf 1360 Rbl. 60 Kop.,
pro 1873 zu übernehmen, hierdurch aufgefordert, sich

zum Torge am 5 und Peretorge am 8. Februar
d. 3. zeitig und nicht später als 12 Uhr Mittags
bei dieser Bau-Abtheilung, woselbst die deSfallsigen
Bedingungen täglich einzusehen sind, zu melden und

die gehörigen Saloggen bei den einzureichenden
Gesuchen, beizubringen.

Zugleich wird bekannt gemacht:

1) daß der Tora unter der bereits gebotenen
Summe von 1250 Rubel zu geschehen hat;

2) daß nach dem Peretorge durchaus keine
neue Anerbtttungen zur Ermäßigung der Preise in
genauer Grundlage des Art. 1862 Thl. l Band X
des SwodS der Gesetze (Ausgabe vom Jahre 1857)
angenommen werden sollen;

3) daß zu den Torgen auch versiegelte Anga
ben angenommen werden sollen, welche gemäß des
Art. ISO 9 ibid enthalten müssen: a) die Einwilli
gung, die Arbeit in genauer Grundlage der Bedin
gungen, ohne irgend welche Abänderungen zu iibcp
nehmen, l>) die Preise mit Buchstaben geschrieben,
c) Gtand, Name und Wohnort deS Bieter», so
wie Monat und Datum, wann die Angabe geschrie
ben worden, 6) einen gesetzlichen Salogg;

4) daß die versiegelten Angaben spätestens
am Peretorgtage bis 10 Uhr Vormittags angenom

men werden sollen. Nr. 66. 1
Riga, den 26. Januar 1873.

Zur Verpachtung:
1. des DünauferS an dem 1. Ambaren-Wensel

tn dem Moskauer Stadttheil bis zum   |  <

holmschen Grenzgraben, zum bestapelu mit
Breunholz, Bau- und anderen Materialien ic.
vom 1. April 1873 bis zum 1. April 1874;

2. des Rechts zur Erhebung der Abgaben für
die Benutzung der Carlsschleuse, vom offenen
Wasser 1873 bis dahin 1874,

sind von dem Rigaschen Stadt-Cassa-Collegio Torge
auf den 8., 13. und 15. Februar c. anberaumt
worden, und werden die resp. Pachtreflectanten
aufgefordert, am 15. Februar c. um 12 Uhr
Mittags sich zur Verlautbarung ihrer resp. Meistbote,

zeitig zuvor aber zur Durchsicht der Bedingungen
und Bestellung der geforderten Sicherheiten bei dem

Rigaschen Stadt-Cassa-Collegio zu melden. 2
Riga-Rathhaus, den 27. Januar 1873. Nr. 139.

                                 :
1.                    ,       

1.                   (       )          
                                      
           ,                             

     ,                                  
 l          .            1.        1873  .
              1874     ;

2.                                       
                 ,                    
        1873                        
1874     

                        l                  
    .  8,, 13.   15.  .                      
                ,       l             ,
                                    15  .
           12               ,           
                                        
                  l                     
                                       

                   .   139. 2
 .     -        , 27.        1873     .

Diejenigen, welche die Arbeiten zur Reparatur
der Earlöschleuse übernehmen wollen, werden des
mittelst aufgefordert, sich an den auf den 8., 13.
und IS. Februar e. anberaumten Ausbotsterminen
um 12 Uhr Mittags zur Verlautbarung ihrer    *
destforderungen, zeitig zuvor aber zur Durchsicht
der Bedingungen und Bestellung der geforderten
Sicherheit bei dem Rigaschen Stadt-Cassa-Collegio

zu melden. Nr. 140. 2
Riga-Rathhaus, den 1. Februar 1873.

    ,                               
                                        
                 ,                          

          ,                                
                                          
8., 13.   15  .                        12
                                       
    ,                                  
              l                        ,
                                        
                             . Jf 140. 2

 .     -        , 1.         1873     .

Diejenigen, welche das Recht zur Erhebung
von Marktstandgeldern für die Benutzung:

1. des Dünaufer Victualienmarktes;
2. des Dünaufer Trödelmarktes;
3. des Sandpforten- oder RavelinmarktplatzeS;
4. des Marktplatzes Krasnaja Gorka in dem

Moskauer Stadttheile;
5. deS Marktplatzes auf Groß-Klüversholm;
6. des Vieh- und Pferdemarktes zwischen der

Elisabeth- und neuen Ambarenstraße,
für das Jahr vom 1. März 1873 bis zum 1. März
1874 in Pacht nehmen wollen, werden desmittelst
anfgefodert, sich an den auf den 15., 20. und 22.
Februar e. anberaumten AuSbotsterminen um 12
Uhr Mittags, zur Verlautbarung ihrer Meistbote zeitig

zuvor aber zur Durchsicht der Bedingungen und
Bestellung der geforderten Sicherheiten bei dem
Rigaschen Stadt-Cassa-Collegio zu melden. 2

Riga-Rathhaus, den 27. Januar 1873. Nr. 141.
    ,       !                         

                                          
          :

1.                                    
•                 ;

2.                                  .       ;

3.                                ;
4.                                 ®  

    ll;
5.                         ' ;
6.                                      

                                   
                   1.       1873     
              1874     ,

                 ,                   ,        
                                          
KrOHHHcie                 15 , 20.   22.  .
           12               ,           
 -                                     
    paacuoTpfcaia ycxouift,                   -
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                             !!           
        .   141. Z

 .     -        , 27.        1873     .

                 ,                 
                                     ,    
                                
                  ,                         
                            ,          8.      
1873         11            ,               
                         ,                
                                  ,       
        :                 120,          16,
        120,                     60,     
       60,           45,                 25,
                     10               
      15.                                
                       364    . 52  /%    .
                                          
                                ,  
                                         

                  .    442. 3

     .-                               
                ,                      
                              ,              

                                           
               ,                     ,
500    .,                     100    .,   -

           300    .,             
        525    .,                            

             350    .,                   
                                         
                 HMvnie,                    ,
                             ,             
 *   , 2.                                
                       87    . 478    ..   
                     1    . 1704    .,      
    53    . 1084    .,            5    . 2104  .,
         2    . 1600    .             21    .

394 eas.            1             1    .
762     .,        :                     
                              
       57,         14    .,         2    
                        ,                ,
                         19,         7    .
              ,              ,       ,    
               ,            1246  . 75    .
                                            
                             27.        1873  .

                     3    ,              
 .-                                    ,   
                                            

                                         
           .  ? 305. 3

        29.     1872     .

                                        ,
               !«                        
                                         
              ,                         
                               ,        
    :                      1866      181  .
613/4    .,                      1867  . 198  .
251/     .,           1865  . 40    . 13 
          1866      195    . 273/4    .,
          1867      89    . 44    .,        
            (  1868      283    . 97    .,
                    56    . 78 7     .,    
                  1869      228    . 34 Vs
       27    . 42    .,                  
   1870  . 171    . 12  .,        20  . 55  .,
        1492  . 79                 .,   
                         30.     1873     ,
   11            ,                           ,

                                        ,
                      ,                 
                                       ,
             2704    .,                   ,
                          2143   . 2  . X  .,

                                              
                .                        
            ,             4   ,    10      ,
                   ,                   
         ;                              
                            ,           
         ,    ,      ,               , 338    .
                     s.

                                   *
                                        
                 ,                         
               ,                   .

        20.     1872  .  ? 15731. 1

     .-                               
                ,                          
                                        ,
                                            
                       ,                   
              1042    .              ,       
                                            

  4                                     
      ,                               ,   
                , 4.      ,                  
                 ,                        
50    .,                           '          
         3      20      .,         
               375    .                   
                   ,                        

            26.        1873                
                  ,                 .-     
                              ,            

      l                                    
                                          !   .

        15.     1872  .   10630. 1

    .     -                          .

                  .            .

                    . Nichtofficieller Theil.

                  .

Bekanntmachungen.

Die geehrten Herren Mitglieder der gemein
nützlacn und landwirthschaftlichen Ge
fellfchaft für Süd Livlaud werden hierdurch
iu der auf den 13. Februar c. in Wenden um 11
Uhr Vormittags anberaumten Sitzung ergebenst
eingeladen. Gäste können eingeführt werden.

Tagesordnung:
1) lahreS-RechenschaftSbericht.
2) Empfang der Jahresbeiträge und Rückzahlung

der noch nicht berichtigten Garantie Actien.
3) Kritik des heimischen Flachsbaues, Vortrag

durch Herrn A. Punschel.
4) Wie schaffen wir gemeinverständliche kurze

Belehrungsschriften über landwirthschaftliche
Fragen für den kleinen Landwirthen?

5) Verschiedene andere Gegenstände.
Für den Abend wird eine gesellige Verein!-

gung in Aussicht genommen und eventuell fort
gesetzte Berathung am 14. Februar.

Der Borstand. 1

Ein ganz neuer Tkongs-Pelz, in Leipzig
bezahlt mit 280 Thlr. Preuß. Cour., in dem 54
Felle der höchsten und besten Qualität liegen, die
die größte Aehnlichkeit in ihrer Schwärze und Wolle
mit jungen amerikanischen Bärenfellen haben, ist sehr

billig zu verkaufen. Ich bemerke noch hiezu,
daß der Ncberzug 24 Rbl. kostet.

L. Ostdar, Schneidermeister.
Neuslrahr JJf. 17, m'leu der.ftaiidluiifl Siegfried. !!

Auf dem Gute Tchloß-Tritate« werden
500 Löf Roggen,
»OO „ Gerste,

SO „ Grbfen
sowie eine fast neue Gdpeldreschmafchine

verkauft. 1

Nachstehend* ttrtlkh« Legitimation ist     dem
Eigenthfituer ale verloren aufgegeben und
wird daher der etwaige Finder dereelben
hiedurch von der LivlÄndiechenQouverneiuente-
Verwaltnng beauftragt, die Legitimation nn_
gviüumt bei dein Rig.           abzuliefern.
Der Gemeindepaß dcS Schloß - Lt'nnewadenschen

Bauern Andrey '^prvhge.

General-Versammlung

des Hilfsvereins der Verwalter u. Arrendatoren des Gouv. Livland.

Von der Administration des Allerhöchst bestätigten HilssvereinS der Verwalter und Arrendatoren
LivlandS wird hiermit bekannt gemacht:

1) daß die nächste General-Versammlung deS HilfsvcreinS am 24. Februar  .  ., NachmittaaS 2 Übr
in der Stadt Walk im Hause der Frau Brucks stattfinden wird.

2) Tagesordnung:
a. Empfangnahme der jährlichen Beiträge.
b. Aufnahme von (Kandidaten.
c. Laut § 52: Austritt eines Administrators nach der Reihenfolge und Neuwahl eines solchen.
d. Laut § 54: Wahl der Cassa-Revidenten pro 1873.
e. Rechenschaftsbericht pro 1872.
f. Beschlußfassung über die bestmöglichste Verzinsung des HilfsvereinS-Capitals, resp. Verkauf der

dem Hilfsverein gehörigen 21 Stück Prämien-Obligationen und Ankauf anderer Werthpapicre.
3) Zufolge Punkt 1 deS ProtocollS vom 1. Februar 1871 ist von der General-Versammluna deS

Hilfsvereins beschlossen worden, daß die in der Wendenschen Kreis-Rentei ausbewahrt werdende
HilfsvereinS-Cafsa jährlich vor Abhaltung der General-Versammlung von den erwählten Deputir
ten in Wenden zu revidiren und der Befund der General-Versammlung vorzulegen sei, in welcher
Veranlassung die pro 1872 erwählten Herren Revidenten F. Kreutzer, A. Friedenstein E
Wiebeck, O. Winckler und R. W egener aufgefordert werden, behufs Cassa-Revision sich am
21. Februar e., Vormittags in der Stadt Wenden einfinden zu wollen.

4) Zufolge Punkt 9 des ProtocollS vom 1. Februar 1871 ist von der General-Versammlung des
HilfSvereinS bestimmt worden, daß die Herren Administratoren I. Jacob sen zu Pollenhof und
I. Redlich zu MaidelShof für den Fellin-Dorpatschen Kreis die jährlichen Beiträge gegen Er
theilung von JnterimS-Quittungen zu empfangen und dieselben bei Gelegenheit der General-Ver
sammlung in die HilfSvereins-Casse zu zahlen haben.
Publ. Blumenhof pr. Wolmar, den 20. Januar 1873.

Nr. 1. Im Namen der Administration deS HilfSvereinS:
E BaldUS, Präsident. 1

Anzeige für Liv- und Kurland.

Zweite Rigaer Gesellschaft gegenseitigen Credits.

Auf Grund der am 20. Juli  . c. abgeänderten Statuten ist die Gesellschaft, berechtigt, €  l«l
- nicht unter hundert Rubel, sowohl von Mitgliedern, als auch von Nichtniitgliedern und In
stituten anzunehmen. Uio Verrentung der Einlagen und Ausfertigung der Einlagescheine, worüber detail
lirte Reglements im Bureau der Gesellschalt zur Verfügung liegen, geschieht bis auf Weiteres, wie foM:

Eilllageeclielll Serie 1, auf den Inhaber lautend, jederzeit fällig, von 100 Rbl. ii 4% pro anno;
Eilllagescliein Sepie ll »uf den J jederzeit zahlbar mit 4% pro anno, oder mit steigendem

Inhaber lautend, t Zinsfusee, nach Ablauf von 3 Monaten mit 4 /4% pro
Kilftlftffeechelll Serie auf den j anno und nach tf Monaten mit 5 '/2% pro anno ver-

Nuincn des Einlegers lautend, | zinslich;
Kllllttgctrilclll Serie 111 von     llbl. mit Coupons» halbjährlich kündbar, auf den

Inhaber oder den Namen des Einlegers lautend, mit s'/a% pro anno. 1
Ausserdem nimmt die Gesellschaft Einlagen unter besonders JEU vereinbarenden Be

dlncuncen entgegen und fertigt dagegen den
KlnlAeeseheKn Serie IV aus.

I)us Bureau befindet sich im Hause der Gesellschaft, in der grossen Sandstrasse Nr. 2 und ist mit
Ausnahme der Sonn- und Feiertage täglich von 10 bis 4 Uhr geöffnet. Die Kasse der Gesellschaft wird
um 3 Uhr geschlossen.

Riga, den 2. Januar 1873.
Die Direction.

           .             .
Ao»»«»«»o ?Nra, 7. chsvpaA» IS7L r.                              (   gtirt.)
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